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Sitzungsdatum 16. März 2015 

 

Beginn 19:00 Uhr 

Sitzungsort Alte Mühle, grosser Saal 

Beschlüsse 

1. Der Evaluationsbericht der RPC Res Publica Consulting AG, Bern vom 1. Dezember 2014 wurde zur 

Kenntnis genommen und die Motion der FDP/jll/BDP-Fraktion vom 24. Februar 2014: ABiKuS. 

Überprüfung und Optimierung im Hinblick auf die Zukunftsfähigkeit (als Motion mit Weisungscharakter 

qualifiziert und erheblich erklärt am 12. Mai 2014) wurde als erledigt von der Geschäftskontrolle des 

Stadtrates abgeschrieben. 

2. Die Fristverlängerung für die Bearbeitung der Motion Bärtschi Matthias (BDP), Bayard Paul (SP), Dietrich 

Pascal (jll), Di Nino Roberto (SVP), Freudiger Patrick (SVP), Gfeller Markus (FDP), Greber Beatrice (SP), 

Lanz Rahel (EVP), Schaller Albert (SVP), Stäger Christoph (glp), Steiner-Brütsch Daniel (EVP) und Trachsel 

Ruth (EVP) vom 12. Mai 2014: Sofortmassnahmen gegen den Parkplatzmangel bei der HasliPraxis AG 

(als Motion mit Richtliniencharakter qualifiziert und erheblich erklärt am 23. Juni 2014) wurde bis zum 

Vorliegen des Verkehrs- und Parkierungsregimes Friedhofweg - längstens bis Ende September 2015 – 

genehmigt. 

3. Die Fristverlängerung für die Bearbeitung des Postulats Sterchi Beat (SVP) und Mitunterzeichnende vom 

19. November 2012: Einführung des Pensionsalters 65 für das Personal der Stadtverwaltung Langenthal 

(in ein Postulat gewandelt und als solches erheblich erklärt am 18. März 2013) wurde bis zur 

Stadtratssitzung, an welcher das neue Personalreglement durch den Stadtrat beraten wird – spätestens 

bis am 31. Dezember 2016 – genehmigt. 

4. Gfeller Markus (FDP), dipl. Wirtschaftsprüfer, wurde in die Finanzkommission gewählt. 

5. Baumgartner Sandro (SP), dipl. Techniker HF Elektrotechnik, wurde in die Volksschulkommission 

gewählt. 

6. Die Motion Zurlinden Urs (FDP), Rickli Karin (GL), Dietrich Pascal (jll) und Mitunterzeichnende vom 

27. Oktober 2014: Faire Entschädigungen für Wässermatten wurde in ein Postulat gewandelt und als 

solches erheblich erklärt. 

7. Die Motion Stäger Christoph (glp) und Mitunterzeichnende vom 17. November 2014: Geschwindig-

keitsschikane Löwenplatz wurde als Motion mit Richtliniencharakter qualifiziert und nicht erheblich 

erklärt. 

8. Die Motion Sterchi Beat (SVP) und Mitunterzeichnende vom 17. November 2014: Formulierung der 

Stimmzettel bei Gemeindeabstimmungen wurde vom Motionär zurückgezogen. 

9. Die Motion Bayard Paul (SP) und Mitunterzeichnende vom 15. Dezember 2014: Fahrradvermietung am 

Bahnhof wurde als Motion mit Richtliniencharakter qualifiziert und erheblich erklärt. 

10. Die Interpellation der SVP-Fraktion vom 19. Januar 2015 betreffend undemokratische Abstimmungs-

beschwerde der Grünen i.S. der "IBL-Abstimmung" vom 30. November 2014: Konsequenzen für die 

behinderte Umsetzung des Beschlusses der Stimmbürger wurde beantwortet. 

11. Der Gemeinderat informierte über die Nutzung der Alten Mühle. 

12. Eine Parlamentarische Fragestunde wurde durchgeführt. 
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13. 4 Parlamentarische Vorstösse wurden eingereicht: 

 Motion Steiner-Brütsch Daniel (EVP) und Mitunterzeichnende vom 16. März 2015: Einführung von 

Mehrjahrgangsklassen 

 Motion Steiner-Brütsch Daniel (EVP) und Mitunterzeichnende vom 16. März 2015: Einführung eines 

durchlässigen Schulmodells auf der Sekundarstufe 1 

 Postulat Stäger Christoph (glp) und Mitunterzeichnende vom 16. März 2015: Sitzbänke in der oberen 

Marktgasse 

 Postulat Marti Bernhard (SP) vom 16. März 2015: Honorare 

 

Langenthal, 16. März 2015 Die stv. Stadtschreiberin 

Mirjam Tschumi 

 

 

 

Allfällige Beschwerden gegen die Beschlüsse des Stadtrates sind innert 10 Tagen (Wahlen = Traktanden Nrn. 

4 und 5) bzw. 30 Tagen seit Veröffentlichung, das heisst bis am 30. März 2015 (Wahlen) bzw. 20. April 2015 

beim Regierungsstatthalteramt Oberaargau, Schloss, Postfach 175, 3380 Wangen a. Aare, einzureichen. 


